
2. Spieltag Rückrunde 
 
 

Lokalduelle, wohin man schaut! Und dann auch noch zu Beginn der Spielwoche trotz 
Anfeuerung der Zuschauer mit ganz knappen Niederlagen gegen die direkten Verfolger in der 
Tabelle. Was zur Folge hatte, dass die Verfolger (zumindest kurzfristig) an den 
Kelzenbergern vorbeizogen in der Bezirksklasse.  
 
 
 
Herren 1.Bezirksklasse 4:  1. Herren – DJK Bedburdyck   4:6
     DJK BW Bedburdyck - 2.Herren   8:2 
     2.Herren – DJK VfL Giesenkirchen 2  4:6 

DJK Bedburdyck 2 – 1.Herren   3:7 
 
Mit zwei Siegen gegen die Teams des CVJM eroberten die 1.Herren von BW Bedburdyck 
zwischenzeitig die Tabellenführung in der 1.Bezirksklasse 4. Allerdings hatte der 
Lokalkonkurrent zu diesem Zeitpunkt auch zwei Begegnungen mehr ausgetragen und somit 
ist deren Spitzenposition wahrscheinlich nur von kurzer Dauer. 
 
Kelzenberg 1 musste im Meisterschaftskrimi auf den im Skiurlaub weilenden Elmar Brunn 
verzichten, dafür war aber Niklas Peltzer nach seiner Rückkehr zu den Kelzenbergern wieder 
im Einsatz. Allerdings im Doppel eben noch nicht eingespielt mit Frank Jansen. So gingen 
beide Doppel extrem knapp an die Gäste aus Bedburdyck. Fünf von sechs verlorenen Sätzen 
wurden dabei erst in der Verlängerung entschieden. So ein Mist! Und schon war der 
Tabellenführer aus Kelzenberg direkt richtig unter Druck.  
Oben konnten Niklas Peltzer und Torben Reipen beide gegen Udo Faßbender gewinnen, 
mussten sich aber beide dem Einser der Gäste, Michael Liedtke, geschlagen geben. Unten 
gewann Frank Jansen beide Spiele, doch Niederlagen vom Kapitano André Buntenbroich 
sorgten auch dort für ein nur ausgeglichenes Ergebnis. So waren es die verlorenen Doppel, die 
letztendlich den Ausschlag zugunsten der Gäste gaben. Und für die deutlich mehr gewonnene 
Bälle von den Kelzenbergern kann man sich nun mal nix kaufen… 
 
Einige Tage später musste die Zweitvertretung des CVJM zum selben Gegner. Und 
Bedburdyck nominell sogar noch deutlich stärker aufgestellt. Deshalb kam die 2:8 Niederlage 
für Kelzenberg 2 auch nicht überraschend. Torsten Brunn mit Ralf Maywald gewannen ihr 
Eingangsdoppel. Den zweiten Punkt holte Torsten oben gegen Zimmermann.  
 
Gegen Giesenkirchen 2 hatten die 2.Herren des CVJM dagegen eine völlig ausgeglichene 
Partie, die erst in den letzten beiden Einzeln zugunsten der Gäste entschieden wurde. Torsten 
und Ralf gewannen in dieser Begegnung wieder ihr Doppel und holten im oberen Paarkreuz 
jeweils einen Sieg. Im engsten Spiel des Abends holte Stephan Morjan den vierten Punkt. 
Nach zwei deutlichen Satzgewinnen verlor er Satz drei und vier gegen Guido Baum. Im 
Entscheidungssatz konnte er das Match dann doch noch mit 11:9 für sich entscheiden. Weil 
mit Hans-Willi und Tim zwei Stammspieler der Zweiten verhindert waren, rückte Fee 
Merkens aus der Vierten kurzfristig ins Team, konnte aber trotz guter Leistung knappe 
Niederlagen nicht vermeiden. 
 
Zum Abschluss der Woche dann zum dritten Mal Bedburdyck gegen Kelzenberg. Diesmal die 
Zweitvertretung der DJK gegen die Erste des CVJM. Von der Tabellensituation eigentlich 
eine klare Sache für die Kelzenberger. Doch es ging gleich super spannend los. Beide Doppel 



über fünf Sätze – und beide endeten im Entscheidungssatz mit 11:9. Jeweils ein Sieg für jedes 
Team. Im Einzel zeigte sich dann aber doch noch der Qualitätsunterschied. Elmar Brunn nach 
seinem Urlaub mit zwei glasklaren Siegen und Torben Reipen mit zwei engen Siegen hielten 
das obere Paarkreuz sauber. Frank Jansen kämpfte sich unten ebenfalls zu zwei Siegen, wobei 
er gegen Andreas Durst in einem Satz bis zum 20:18 fightete. Da kommen Erinnerungen an 
die Zeiten auf, als ein Satz noch bis zum 21sten Punkt ging. André Buntenbroich war 
angeschlagen, verlor sein erstes Einzel und musste sein zweites Einzel dann 
verletzungsbedingt sogar kampflos abgeben. 
 
 
 
 
Herren 2.Bezirksklasse 5:   JTTC BW Hochneukirch 2 - 4.Herren  9:1 
 
Volle Hütte in Hochneukirch an einem Samstagabend! Und als ob das Spiel für die Vierte des 
CVJM nicht schon schwer genug wäre, war gefühlt auch noch halb Hochneukirch zum 
Anfeuern der Heimmannschaft in der Halle. Und so kam es ähnlich, wie vorher erwartet.  
Beide Doppel glatt verloren und in der ersten Einzelrunde ebenfalls nichts Zählbares für die 
Kelzenberger. Immerhin schaffte es Frank Dahmen gegen Marcel Coumans in den fünften 
Satz und Dirk Ischen war gegen Georg Schüller auch nicht chancenlos und verlor zwei der 
vier gespielten Sätze nur denkbar knapp.  
Noch besser dann die zweite Einzelrunde: Im Spiel der Einser schaffte es Frank Dahmen 
gegen Schüller wieder in den fünften Satz; leider abermals ohne Fortune. Damit war Frank 
quasi der Pechvogel des Abends. Dafür konnte Dirk in einem richtig starken Match gegen 
Coumans glatt in drei Sätzen punkten!  
Unten kämpfte sich Robin Nilgen in seinem zweiten Einzel nach 0:2 Satzrückstand bis in den 
Entscheidungssatz, doch auch hier war im fünften Satz dann der Hochneukirchner besser. 
David Nolte, aus der fünften Mannschaft eingesprungen, konnte die Gastgeber nicht 
entscheidend ärgern und holte an diesem Abend keinen Satz. 
 
Morgen spielt die Dritte des CVJM zuhause gegen Hochneukirch, mal sehen, ob sie mehr 
Erfolg haben… 
 
 
 
 
Herren 4.Bezirksklasse 4:   5.Herren – TTC BW Grevenbroich 9  6:4 
 
Die Fünfte des CVJM bereitet weiterhin viel Freude in dieser Saison. Das Miteinander und 
die Spielfreude werden hier großgeschrieben und im Heimspiel gegen die Grevenbroicher 
wurde wieder fleißig rotiert. Im Sinne von gewechselt…  
Wenn genug Spieler zur Verfügung stehen setzen dann eben auch die nominell stärkeren 
Spieler immer mal wieder aus.  
Dete Böcker und Axel Niebisch triumphierten nach 0:2 Satzrückstand noch im Doppel und 
glichen damit die Niederlage von Axel Poestges / Bernhard Koch aus. Im Einzel behielten 
Axel Niebisch und auch Thomas Merkens in seinem ersten Meisterschaftseinsatz in dieser 
Saison eine weiße Weste und holten oben alle vier Zähler. Unten belohnte sich Ramy Kassab-
Bachi mit einem Sieg über Friedhelm Moede für seinen Trainingsfleiß und hat damit 
weiterhin eine ausgeglichene Bilanz! Axel Poestges war an diesem Abend chancenlos, konnte 
sich aber über den 6:4 Gesamtsieg des CVJM trotzdem so richtig freuen. 
 


